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  LWL-Klinik Lengerich

Einladung 
zur DGPPN-Wanderausstellung 

in Lengerich

                       

Einladung
 zur Eröffnung 

des 

Lengericher Gedenkpfades
am 

Donnerstag, 21. September 2017

Fachkrankenhaus des 
LWL-PsychiatrieVerbundes Westfalen-Lippe

So finden Sie uns!Anmeldung
zu der Veranstaltung:
 
Sylke Tiemann 
per Telefon: 05481 12-377 
per Fax: 05481 12-485
per E-Mail: sylke.tiemann@lwl.org

Veranstaltungsort:

LWL-Klinik Lengerich
Festsaal
Parkallee 10
49525 Lengerich

______________________________________

Anfertigung einer Stele beim Künstler Mandir Tix



Sehr geehrte Damen und Herren,

der Lengericher Gedenkpfad informiert und erin-
nert an die staatlich organisierten Krankenmorde 
während der Zeit des Nationalsozialismus. In den 
Jahren 1940/41 wurden 440 Patientinnen und Pa-
tienten aus der damaligen Provinzialheilanstalt mit 
dem Ziel der Tötung abtransportiert. 
Zugleich nimmt dieser Gedenkpfad uns mahnend 
in die Verpflichtung, die kontinuierlichen Verände-
rungen der politischen und gesellschaftlichen Be-
dingungen stets sensibel und achtsam im Sinne aller 
Menschen zu reflektieren.
Zur Eröffnung des Lengericher Gedenkpfades ha-
ben wir ein Programm mit inspirierenden Vorträgen 
zusammengestellt, die zu einer aktiven Erinnerung 
aufrufen und eine Botschaft für unser Entscheiden 
und Handeln enthalten.
Wir freuen uns Sie bei der Eröffnung des Gedenk-
pfades zu begrüßen.
Herzlich Willkommen!

Dr. Christos Chrysanthou
Ärztlicher Direktor

Mechthild Bischop
Pflegedirektorin

Heinke Falkenstein-Sorg
Kaufmännische Direktorin

Programm 

08:30 Uhr 	 Ankommen / Stehkaffee
09:00 Uhr	 Begrüßung:
		  Matthias Löb
09:30 Uhr	 Dr. Gerhardt Fürstler:
		   „…. denn sie half mit ‚unwertes 		
		  Leben‘ aus der Welt zu schaffen.“ 		
		  Der Fall Anna Katschenka 
10:00 Uhr	 Präsentation der AG:
 		  Idee und Konzeption des Gedenk-
                   	 pfades – Maria Brümmer Hesters /                    
                       	Stephan Bögershausen 
10:30 Uhr 	 Kaffeepause
11:00 Uhr	 Begehung des Gedenkpfades
11:45 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Frank Schneider:                       
		  Psychiatrie im Nationalsozialismus: 		
		  Erinnerung und Verantwortung	
12:15 Uhr	 „Verhungerungsangst und menschen-
		  reiche Öde.“ 
		  Stephan Bögershausen im Gespräch 		
		  mit Barbara Stellbrink-Kesy, Großnichte	
	  	 von Irmgard Heiss, die am 26.08.1941 	
		  von Lengerich abtransportiert wurde
12:45 Uhr	 Stefan Kliesch:
		  Pfad des Erinnerns und Wege der 		
		  institutionellen und individuellen 		
		  Verantwortung heute - es gibt kein 		
		  lebensunwertes Leben!
13:15 Uhr 	 Verabschiedung durch die
		  Betriebsleitung

Anschließend gemeinsamer Imbiss.

Referenten und Referentinnen:

Stephan Bögershausen 
LWL-Klinik Lengerich, stellv. Pflegedirektor,  
Projektleitung Arbeitsgruppe Gedenkpfad
 
Maria Brümmer-Hesters 
LWL-Klinik Lengerich, Sozialdienst,  
Projektleitung Arbeitsgruppe Gedenkpfad

Mag. Dr. Gerhardt Fürstler 
Lehrer für Gesundheits- und Krankenpflege   
am Universitätsklinikum St. Pölten, Österreich 

Stefan Kliesch 
Dipl.-Theologe, Ethikberater, Oldenburg

Matthias Löb 
LWL-Direktor

Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. Frank Schneider 
Direktor der Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik Universitätsklinikum Aachen 

Barbara Stellbrink-Kesy 
Angehörige, Berlin

                                     Grundsteinlegung am 31.05.17


